
Ich werde dich auffangen 

Eine Sammlung 

Es ist dieser aufregende Moment, in dem du auf deinen Zehenspitzen am Ende 

des Sprungbretts stehst, zehn Meter über dem Wasser. Du wunderst dich, ob du 

das Wasser im richtigen Winkel treffen wirst, wie es dich aufnehmen wird und 

ob du den Sprung überleben wirst. Langsam lehnst du dich vorwärts, die 

Schwerkraft übernimmt und du triffst auf das Wasser mit einem Platsch! 

Es gibt diesen spannenden Moment, in dem du leicht wie ein Vogel durch die 

Luft segelst und nicht weißt, was dich bei deiner Landung erwartet. Du hast dich 

jedoch entschlossen und bist gesprungen. Erleichtert stellst du fest, dass du im 

Wasser bist, tief unter der Oberfläche und in einer schönen Kurve nach oben 

gleitest. Du brichst mit einem erhabenen Gefühl des  Erfolges und der 

Befriedigung durch die Wasseroberfläche an die Luft dem Sonnenschein 

entgegen. Es war gar nicht so schlimm, wie du gedacht hast. Du hast es 

geschafft! 

Es verlangte Glauben, Können und Wagemut, und jetzt hast du die Genugtuung, 

etwas Neues erreicht und einen neuen Kick gespürt zu haben, du hast es 

geschafft. Du bist ganz geblieben, um zu leben und es erneut zu versuchen. 

Der Moment auf der Kante und die Sekunde, in der du mit ausgestreckten 

Armen durch die Luft fliegst, als ob du dich gegen das Wasser wehren musst, 

das dir entgegenschnellt, kann atemberaubend sein und deinen Puls kurz vor 

dem Aufschlag beschleunigen. Es ist ein Moment, unglaublicher Freiheit und 

furchterregender Gefahr; ein Gefühl der vollkommenen Freiheit von den Fesseln 

der Erdgebundenheit, aber ein fast erschreckendes Bewusstsein, dass es bald mit 

einem fürchterlichen Aufschlag enden wird, den du, vielleicht oder vielleicht 

auch nicht, in einem Stück überleben wirst. 

Es erfordert Glauben, Mut, Geschick und eine totale Hingabe an den Raum 

zwischen dem Sprungbrett und dem Wasser. Du weißt nicht genau, wie du 

landen wirst, aber du betest zu Gott, dass es richtig sein wird. Es ist ein 

unvergesslicher Kick - und nur die, die gesprungen sind, wissen, über was ich 

spreche. Es ist ein Sprung des Glaubens! 

Um dem Herrn zu folgen, benötigt man manchmal diese Art von Wagemut, 

diese völlige Hingabe an die Sache, die unabhängig vom Ergebnis ist, weil du 

weißt, Gottes Weg ist der richtige. Jesus zu vertrauen, gibt dir den größten Kick 

auf der ganzen Welt! Manchmal musst du ein Draufgänger im Geist sein, um 

den Sprung ins tiefe Wasser zu wagen, wenn du ein neues und wunderbares 



Abenteuer anfängst. Aber wenn du es tust, wirst du sehr froh sein zu 

schwimmen, statt nur deinen Zehen einzutunken oder am Ufer entlangzuwaten! 

Es lohnt sich immer, ins tiefe Wasser zu springen und Gott zu vertrauen, dich 

über Wasser zu halten, wenn du weißt, dass du Seinen Willen erfüllst. Er wird 

dich durchbringen! - David Brandt Berg 
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* 

Wenn du ans Ende des Lichtkegels kommst und dabei bist, die Dunkelheit des 

Unbekannten zu betreten, ist Glaube das Wissen, dass eines von zwei 

Möglichkeiten passieren wird: Es wird etwas Festes geben auf dem du stehen 

kannst, oder du wirst lernen zu fliegen. - Patrick Overton 

* 

Denke nicht, es für mich einfacher machen zu müssen, indem du mir eine 

Auszeit gibst. Teste mich, gieße Wasser auf das Opfer wie Elija 
2
 und gib mir 

keine „Auszeit“, denn ich brauche sie nicht. 

Ich möchte deinen Glauben in Aktion sehen. Du kannst ihn mir zeigen, indem 

du mich in Zugzwang bringst und von der Klippe springst in dem Wissen, ich 

werde dort sein, um dich aufzufangen. - Jesus, durch Prophezeiung 
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* 

Wer ist dazu bereit, sich in tiefe Wasser zu begeben, in die Tiefen, in die ich 

führe? Wer ist dazu bereit, die Hand in meine zu legen und mir zu vertrauen, 

dass ich ein Licht und besser als ein bekannter Weg bin? Wer ist dazu bereit 

mich zu testen? Wer ist dazu bereit, meine Versprechen erfüllt zu sehen? 

Du musst Glauben haben, ja; du musst Mut haben; du musst die Kühnheit 

besitzen, mir zu vertrauen - dein Vertrauen auf mich zu setzen, mein Wort in 

Anspruch zu nehmen und zu erwarten, dass ich das Wunder vollbringe, das zu 

tun, was du nicht tun kannst. Du musst die möglichen Konsequenzen ignorieren, 

wenn andere sagen: „Nein, nein, nein, es kann nicht getan werden.“ 

Wenn es nicht getan werden könnte, würde ich dich nicht darum bitten. Ich 

kenne keine Grenzen. Deshalb setze mir keine Grenzen durch deinen 

mangelnden Glauben! 

Es erfordert Glauben - ich weiß - und ich kann ihn dir geben. Halte deine Augen 

auf mich gerichtet und auf mich allein. Tue, was ich dir gesagt habe. Folge mir. 

Es erfordert kindlichen Glauben. Es verlangt stilles Vertrauen. Es benötigt 

einfaches Vertrauen auf mich, meine Versprechen zu halten. Vertrau mir, dir zu 



helfen, da du weißt, du gehorchst mir und erfüllst meinen Willen. Da du 

gehorsam bist, werde ich dich nicht enttäuschen. - Jesus, durch Prophezeiung 
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* 

Gott hilft dir, wenn du deinen Teil dazu beiträgst, gehorchst und dir so gut wie 

möglich selbst hilfst. Tu, was du tun kannst, und hör auf, dir Sorgen im Bezug 

auf den Rest zu  machen, den du  nicht erledigen kannst. Gott wird sich um 

diesen Teil kümmern. Du tust, was du tun kannst, und Gott wird tun, was du 

nicht tun kannst. 

Es ist wie in der Geschichte, als Jesus Lazarus von den Toten auferstehen ließ: 

Die Menschen konnten ihn nicht von den Toten auferwecken, aber sie konnten 

den Stein wegrollen, der vor dem Grab stand. Was hat Jesus getan? Hat er den 

Stein weggerollt? Nein. Er sagte: „Rollt den Stein zur Seite.“ Und das haben sie 

getan. 
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Es war etwas, dass sie tun konnten, warum also nicht? Für sie den Stein 

wegzurollen, war das  Zeichen, dass sie glaubten, Gott würde tun, was sie nicht 

tun konnten und Lazarus von den Toden auferwecken. 

Wenn du tust, was Gott von dir verlangt, zeigt dein Gehorsam deinen Glauben 

daran, dass Gott tun wird, was du nicht tun kannst. 

Jesus sagte: „Rollt den Stein weg.“ 

Sie hätten auch mit ihm streiten und sagen können: „Warum sollen wir den Stein 

wegrollen, Jesus? Lazarus ist tot! Er ist schon seit Tagen tot! Er stinkt, er 

verwest! Es hat keinen Zweck, dass wir den Stein im Schweiße unseres 

Angesichtes wegschieben, Herr. Die Toten zum Leben zu erwecken, ist 

unmöglich, deshalb müssen wir gar nicht erst versuchen, den Stein wegzurollen. 

Wir müssen gar nicht versuchen, unser Bestes zu geben, wenn die Zukunft so 

unmöglich ist. Lasst uns aufgeben. Lasst uns es gar nicht erst versuchen. Lasst 

uns gar nicht erst tun, was Gott von uns verlangt hat. Lasst uns das Ganze 

vergessen, die Zukunft ist so unmöglich! Wir können es nicht tun, also lasst uns 

aufgeben!“ 

Haben sie das getan? Nein! Sie haben ihren Glauben durch Gehorsam bewiesen. 

Und Gott ehrte ihren Glauben durch ein Wunder. - David Brandt Berg 
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* 

Gott ist deine Garantie und Er versagt nie. Wenn du Ihm wirklich vertraust, wird 

Er dir helfen. - David Brandt Berg 
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* 

Wenn du die Grenzen deines Menschenmöglichen erreicht hast, wenn du 

unterlegen an den Grenzmauern deiner eigenen Kräfte angekommen bist und 

erkennst, wie unmöglich es ist, aus dem Gefängnis deiner menschlichen 

Schwäche und Fähigkeiten auszubrechen, dann werden dir deine Grenzen klar. 

Aber wo für dich die Grenze des Möglichen zu sein scheint, ist noch lange nicht 

die Grenze von allem, was möglich ist! Das ist wirklich erst der Ort, wo alles 

anfängt. Das ist die Grenze, der große Graben, der Ort, an dem du aufhörst und 

ich anfange. - Jesus, durch Prophezeiung 
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* 

Du kennst das Zitat: „Wenn wir wissen, dass Gott uns liebt, wissen wir, dass 

alles in Ordnung ist.“ Ich gehen noch einen Schritt weiter und sage, wenn du 

weißt, dass ich dich liebe und alles gut werden wird, dann gibt es nichts, was 

dich davon abhält, die schönste Zeit deines Lebens zu genießen und zu sehen, 

was ich für dich vorbereitet habe, wie ich den Sieg erringen und dich glücklich 

machen werde. - Jesus, durch Prophezeiung 
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* 

Hiob bekannte sich zu seinem Glauben, als er sagte, er würde mir trotzdem 

vertrauen, auch wenn alles, was ich ihm befahl, alles, was ich ihn glauben 

machte, sich als falsch herausstellen würde! 
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 Warum? Weil seine Liebe für 

mich so stark war, dass nicht einmal der Tod sie erschüttern konnte. Die 

Belohnung von Hiobs Glauben war eine Wiederkehr  von allem, was ich ihm 

weggenommen hatte. Er hat zweimal so viel zurück bekommen, wie er verloren 
hat, weil er glaubte. - Jesus, durch Prophezeiung 
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* 

Es benötigt großes Vertrauen, um etwas anzunehmen, was der Herr gesagt hat, 

insbesondere, wenn es deinen natürlichen Instinkten oder der menschlichen 

Natur widerspricht. Zuversichtlich zu gehorchen, ermöglichte es Gott, Noah und 

seine Familie zu retten, Abraham seines verheißenen Samens würdig zu 

befinden und Gottes Salbung auf Moses zu bringen, um sein Volk zu führen. 

Über das, was Glauben und Gehorsam bewirkt, gibt es in der Bibel zahlreiche 

Beispiele. Glaube und Gehorsam haben Gottes Kindern über die Zeit mit Vorrat 

und Wundern versorgt, und dieselben geistigen Prinzipien gelten auch heute. 

Gott versagt nie, wenn du ihm vertraust und deinen Teil tust. - David Brandt 
Berg 
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